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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Schwa-Gold St. Ilgen : TTV Heidelberg III 
Freitag, 29.04.2022, 20:00 Uhr

Lorenz fixiert zwei Punkte für den TTC Schwa-Gold St. Ilgen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Schwa-
Gold St. Ilgen im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen den TTV Heidelberg III
benennen, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel
am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:2 zeigt beim deutlichen 9:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Thomas / Rehfeldt beim 12:10, 11:8, 13:11 mit Herfort / Röver. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Eniola / Lorenz beim 3:0 von Tashiro / Koch. Passende spielerische Mittel
hatten derweil Abt / Suebwongsa letztlich parat, um Nohturfft / Mahmood zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Martin Koch zeigte Paul Thomas seinem Gegner die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dare Eniola
anschließend gegen Shuhei Tashiro. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Rainer Abt gelang es, Lennart Röver im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam Tim Rehfeldt beim 11:5, 11:3, 17:15 von Benjamin
Herfort. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Phiradet
Suebwongsa die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich
musste Michael Lorenz zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Christian Nohturfft
aber dennoch sicher mit 11:4, 10:12, 11:7, 11:6 ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht der TTC Schwa-Gold St. Ilgen am 06.05.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC Edingen-Neckarhausen, während der TTV Heidelberg III am 08.05.2022
gegen die TTG 1947 Walldorf II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Schwa-Gold St. Ilgen

Doppel: Thomas / Rehfeldt 1:0, Eniola / Lorenz 1:0, Abt / Suebwongsa 1:0 
Einzel: P. Thomas 1:0, D. Eniola 1:0, R. Abt 1:0, T. Rehfeldt 1:0, P. Suebwongsa 1:0, M. Lorenz 1:0 

 TTV Heidelberg III
Doppel: Tashiro / Koch 0:1, Herfort / Röver 0:1, Nohturfft / Mahmood 0:1 
Einzel: S. Tashiro 0:1, M. Koch 0:1, B. Herfort 0:1, L. Röver 0:1, C. Nohturfft 0:1, A. Mahmood 0:1


